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Heim-Deutscher- 
Die huren s Reuutuiten wollen 

Ich unter den Schutz des 
Sternenbanners stellen-. 

»s·I« ceorer non des Lou- 
.....r -s .x.kcß«« scsOIåhto 

Ter tzuda Seen-at 

Die-Bitten sind da! 
New York, 16. Mai. 

Der Dampfer »Maa5dam« von Rot- 
terdam lan te mit den Friedens-Dele- 

Bten der umr, den Herren Fischer, 
olmarans und Wesse15, wodurch-il- 

ten hier an. 
Wie der Correspondent des »Heran« 

in Pretoria meldet, haben die Beleg-r- 
ten mitgebendeBefugnissr. Er schrein-: 
»Ich erhielt die Befugniß zu melden, 
daß die Commitsäre ermächtigt sind, 
ehe sie ihr Land von England erober: 

sehen. die Ber. Staaten zu erfuchen, 
ein Protectorat über die Redubliten zu 
übernehmen und dies Protectorat soll 
sich. wenn gewünscht, in Einverleidung 
der Wbliten als Territorien oder 
Staaten verwandeln. Der Staatssc- 
rretiir Reiß, der unter der Noth derzeit 
fast zusammenbricht, äußerte seine 
hoffnungen in den Worten: »Wir 
wollen unsere Unabhänginateit ans: 
rechte-chauen wenn wir kdnnen. Wenn 
wir nicht dazu im Stande sind, werden 
wir das amerikanische Volk eriuchen, 
uns unter seine Fittige zu nehmen. Die 
Unabhängigkeitsertläruna ist groß ge- 
nug, um den Ocean zn überipannem 
Unsere le te Hoffnung. nachdem wir 
wieder un wieder uns vor der Verfol- 
gung Englands in die Wildniß zogen, 
ist, daß mir am Fuße der Freiheit-Ism- 
tue Frieden und Schutz unter denSter- 
nen und Streifen finden mögen« 

Die Delcgaten werden bis Samstag 
die Gäste der Stadt New York sein. 
Mayor Van Wnck und anrrre stiidtiime 
Beamte fanden sich zum lfnidfanae ein. 

EinAngriffauiCroler. 
London, 15. Mai. 

Die »Expreß« befürworiet, daß Ri- 
chard Croter aus England veroannt 
werde in Folge der Haltung Tant- 
many’s zur Bitten-Friese. Die ste- 
tung schreibt: »Es ist hier nicht ver or- 

gen geblieben. daß TammannHaL,wel-s 
che von dem berüchtinten »Daß« 
Croter controllcrt wird, den Bittende- 
legaten ein Willkommen bereiten hilft. 
Die Geschichte Tammann’g ist schwarz 
genug ohne diese neue Niederträchtig- 
keit. Was dieselbe besonders infnm 
macht, ist die Thatsache, daß Croter 
die Gaftsreundschast Englands in An- 
spruch nimmt, sich als ein englischer 
Grundbesier aufspielt« Rassepserre 
aus englischen Rennbahnen rennen 

laßt· und doch den Schlimmsten unter 

Wand? Feinden ermutbiqt und un- 
« 

t. Croter hat schwerwiegende 
Grsin , nicht mehr Zeit in Amerika 
zu verbringen. als er gerade mußDaE 
mag amerikanische Politik sein, sollte 
ihn aber nicht gerade in den Kreisen 
empfehlen in welchen zu verkehren er 

bemüht ist. Wenn Croter die Lust der 
Ver.Staaten nicht betömmlich sitr seine 
Gesundheit erachtet, sollte er irgendwo 
in Italien eine Van beziehen- 

DerCuba - Standai. 
New York, 16. Mai. 

Dem «Herald« wird von Washing- 
ton gemeldet: Jn Adminiftrarionstrei- 
sen wird der Versuch gemacht, die Ver- 
antwortung für den Seandal im Posi- 
amie zu Havana auf den Gen· Alger 
abzuladen, da derselbe, als er noch 
Kriegsfekretär war, den Gen. Poftdi- 
rector Rathvone und den Post-Auw- 
tor ernannt und Gen. Breckinridge’s 
Wuch, daß die Armee-Jnspectoren die 
Poftämter .nspiciren sollten, abgewie- 
sen habe. Aiger’"5 Freunde weilen die- 
fen Versuch zurück. indem sie betouen, 
daß der Postdirector Ratbbone auf 
Empfehlung des General-Postmeifters 
Swith nnd ver Auditor auf Empfeh- 

ldung des SectetiirsGage ernannt wur- 
en. 

PräsidentMcKinlen und seine Rath- 
geber sind ängstlich beforgt, die Folgen 
des Scan"dals, speciell in Bezug auf 
die Wahlc0.npagne, möglichst abzu- 
schwächen Sie sollen einen ganz be- 
stimmten Plan gefaßt haben, wie sie 
die Angelegenheit behandeln wollen, 
doch herrfchc darüber noch Schweigen. 
Borerft soll versucht werden, die un- 

terfchlcgenen Geldbeträge wiederzuer- 
lanxs Weitere Verhaftungen stehen 
in ussicht. 

SroßeAufregung. 
Warten, O» 16. Mai. 

Jn North Bloomfield hat ein Mord, 
cfoslgt von einem Lynchversuch große 

nfregung hervorgerufen. John Bur- 
ton, ein hervorragender junger Land- 
sirth. wurde von Leon Atlin5, einem 
reisenden Patentmedizinen Verkäufcr, 
mit einem Stück Gasröhre zu Boden 
SCka Und dann erfchossen. At- 

kinIIsH, wurde aber eingefangen, ge- 
rade II er im Begriff war, einen 
W zu besteigen Etwa 200 Män- 
ner n verzweifelte Versuche, ihn 
in ihre sen-alt zu bekommen und Au 

tun-Inn doch gelann ei schließlich, ihn 
i«: das fängniß zu bringen. Die 
weiche ift indeß noch nicht vorüber. 

GCSUI fTPCUische Einwan-« 
d e r n n g. 

Ue- Qstconh Wash» 16. Mai. 
W wkkg 37 Japaner verhafjek« » 

Mist Ins-lud III sie »Pauper«feien 
und in die sen Staaten einsam-idem ; 

«- ,- 
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Aus der Bundesbauptstabt 
Washington, D. C» 16. Mai. 

Setretär Gage wurde auf eine De- 
pesche von Cbicago aufmerksam ge- 
macht, in welcher gesagt wurde, daß 
Nicht-Unionarbeiter an dem dortigen 
Bundesgebäude beschäftigt werden 
sollten und daß die Bundesregierung 
dieselben schüden müsse. Der Setretär 
erklärte, die Regierung habe einenEons 
tralt mit John A. Pierce und dieser 
miifse selbst über die Methoden ent- 

scheiden, wie er den Contralt ausfüh- 
ren würde. Niemand habe das Recht 
anzunehmen, daß die Regierung in ei- 
nem Streite zwischen dem Contraltor 
und der Union Stellung nehmen 
wctdc 

Der Hilfs - General Anwalt Boyd 
bat entschieden, daß vareß - Gesell- 
schaften nicht verpflichtet sind dieSteuer 
zu bezahlen, welche den Geldmallern 
auferlegt ist, weil sie Geldanweifungen 
und »Travelers Checls« ausstellm 

Der verfügbare Paar Bestand des 
Bundes-Schatzamtes beträgt dem heu- 
te veröffentlichten Ausweise zufolge 
8141,609,138. wovon 874201.410 
Gold ist. Dies schließt die Gold-Re- 
serve von 8150,000,000 nicht ein. 

Zu hohe Hotelvrelsr. 
New York. 16. Mai. 

Sen. Jenes der Vorsitzer des de- 
molratischen National-Comites. wird 
mit Briefen von hervorragenden Mit- 
gliedern feiner Partei überfluthet, in 
welchen Klage darüber geführt wird, 
daß vie Hotelbesitzer von Kansas City 
unverschämte Preise stellen. Es sollen 
z. B. je 5 Gäste in einem Zimmer 
schlafen und jeder 85.00 dafiir bezah- 
len und sich verpflichten, für 4 Tage zu 
bezahlen. 

Jones schrieb daraufhin an den Vis- 
ce-Vorfttzer Stone von Missouri und 
ersuchte ihn, das LacalsComite von 

Kansas City zu veranlassen. die Be- 
schwerden zu untersuchen. Er erklärte: 
Die Hotelbefitzer baden sich, ehe Kan- 
sas City die Conveation erhielt, ver- 

pflichtet, die Raten nicht« zu erhöhen 
und die Gäste in leiner Weise zu 
schrövfen. Wir werden darnach seben,« 
daß dieses Versprechen erfüllt wird. ! 
Die Republilaner von Mis-J 

s o u r i. s 
Kansas City. IS. Mai. s Die Convention wurde um 10 Uhr» 

zur Ordnung gerufen. Der Vorsitzerj 
des StaatS:Comiteå Thom. J. Aitenl 
hielt eineAnsprache, in welcher er die! 
Aussichten der Partei als vortrefflichl 
hinstelltr. Eva-. A. Rosier von St. 
Louis, BundeS-Districtsanwalt, tout-J 
de zurn temporäten Borsiner vorge-? 
schlagen und hielt gleichfalls eine san-i sprache, in ver er die vemolratischeParsj 
tei heftig angriff. E 

Clart spricht. 
Washington« D. C» 16. Mai. 

Arn Schluß ver Vormittagssixungs des Senats erhob sich Senator ..lark 
von Montana und bat um die Erlaub- 
niß, eine persönliche Erklärung verle- 
sen zu dürfen. Er geißelte die gegen 
ihn stattgehabte Untersuchung als nn- 

gerecht und unbillig. Sie sei nicht nach 

Luristischen Regeln geführt worden und: 
ie Beweisführung widerspreche allen 

Regeln. 
Später tündigte Clart an, daß 

er aus seinen Sitz im Senat resignierr. 
Wheeler bleibt in der Ar-; 

m e e. » 

Washington« D. C. 16. Mai. 
Nach einer Besprechung mit dein 

Präsidenten. in welcher ihm die Et- 
nennung zum Pritsche-General der re- 

gulärm Armee in Aussicht gestellt 
wurde, tündete Gen. Jos. Wheeler an, 
daß er als Candidat für die Wieder- 
erwiiblung im 8. Congteß - Distritt 
von Alabama zurücktrete· Er dankte 
seinen Wählern für das ihm so lange 
aeschentte Vertrauen. 

G e si o r b e n. 

Green Bay, Wis» 16. Mai. 
Der ehemaliae Postmeisrer dieser 

Stadi, J. C. Robinson, starb an ei- 
ner HerzlrantheiL Derselbe war Mit- 
glied der Firma Lehman,efe Robinson. 
herausgeber des Wochenblattes »Der 
Landsmann.« Er war 75 Jahre alt 
und kam 1846 nach dieser Stadt. Er 
hinterläßt fünf Töchter. 

Liliuotalani scheidet. 
Washington. D. C» t16. Mai- 

Die Ex-Königin Liiiaotaiuni von 

Hawaii ist nebsi Gefolge nach Hono- 
lulu abgereisi. Jhr Gesundheitsssui 
stand isi kein guter nnd es ist nicht 
wahrscheinlich, daß sie nach Ameriia 
zurückkehren wird. Der Köniain ging 
der Abschied von ihren Freunden ·ehr 
nahe und sie vertheilte eine Menge n- 

denken unter denselben. 
M a s s e n in o r d. 

Peoria, Jll» 16. Mai. 
Jn ihrer Wohnung, drei Meilen 

nördlich von Trernoni, Jll» fand man 

die Leiche der Frau Thomas Moses-, 
Gattin eines Fauna-, sekner die Lei- 
chen ihrer vier kleinen Kinder. Der 
Tod der Fünf trat anscheinend schon 
am Sonntag ein. Allen war der halz 
von Ohr zu Ohr durchschnitten Frau 
Moser’s Leiche wurde im Keller sie- 
fanden, mit alten Tedpichsiiicken be- 
deckt. Die Kinder lagen in ihren Bei- 
ien im oberen Stock; sie waren an- 

scheinend während des Schlasa getöd- 
iei worden. 

Moser ist verschwunan doch weist 
soweit nichts aus ihn als den muihs 
maßlichen Thäter, ausser daß er ver- 

schwunden isi. 
Industrie«-,Conventron. 

Chatianoogm Tenn» Is. Mai. 
« 

hier bat die erste Sitz-as der Siids 
lichen Industrie - W ton beson- 
IM- 

-........«s.---. »ng—-..«—.»...».,-,.«...-::i:’...«sn ..: 

Sei-les 

steif nach dem Stint-trog zu Pfingsten! H 

—- Henty Mehl-et set am Samstagj 
in Lottp City. 

—- IkL Alt-ins Paulseti feiette um 

SMIstCs ihren 16ten Geburtstag 
—- Ztennd Julius Mqihieien feierte 

ttnt Dienstes« sie wir hüten, feinen Ge- 
bat-mag. 

— Jnt Dospital fiskh unt Montag 
ist-end infolge zalloppikendee Schwind- 
iucht h. C. Lestir. 

— Speziqioeiksuf von Poisiemtöbetn 
isi jeyt im Gange bei Sondern-atra d- 
Co. neben Veifs Gtoeety. 

— Frau henty Bactenhetch kehrte 
vorgestem Abend von einer Besuche-eise- 
nttch Otmtha hierher zurück. 

— Ins Diesing feierte die Gattin des 

Fra· August Möllet in zahlreicheni 
— keandestkeise ihren Geburtstag. 

i 
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—- Dühner-Fenz nnd Stacheldraht 
kann in Quantitäten gekauft werden; 
vie haden das Lager. Hehnte O Eo. 

—- Geht zu WnI.Schiichting! Grano 
iJsland Bier stets an sanf, vorzüglichen 
JLitnch jeden Vormittag oon 10——12 Uhr. 

—- Die größte Auswahl der schönsten 
Kinder-vagen findet Jhk dei Jos. Son- 
dertnann. Kommt und tresft Eure-sus- 
toahl jetzt. 

—— Wie wir vernehmen, foll unser 
alte Bekannte, He. h. D. Henningit, 
der jeyt in Col-formen Ioohnt, fehr 
krank sein. 

—- Idooiat Prinre kehrte am Sam- 
stag oon Ohio zurück, wohin er berufen 
worden war wegen des piöplichen Todes 
feiner Mutter. 

— Denkt nicht« daß. weii Coftello’s 
Waaren die besten, fie auch die theuerften 
find. O nein! Er verkauft die besten 
Möbel iiirB roenigfte Geld- 

— Ein riesiges Lager der fchönften 
Bilderrahrnen findet Ihr bei Sonder- 
Inann nnd toenn Jhr Bilder hadt fo 
bringt sie hin zum Einrahmes. 

— Seht Bostel den Plumber für 
Plumder-Arbeil, Damsfs nnd Heißt-Inf- 
ierheizang, Udtugsiöhren uttd Wasser- 
leitnngen Gartenfchlauch und Sonnt- 
ler, Dampf-, Gas-, Sen-er- und Waf- 
ferröhren. 

—- Mit einetn ltjpfündigen Pracht- 
jungen wurde atn Montag Christ Buckoto 
asn Prairie Creek oon feiner Gattin be- 

fchenkt Mutter u. Kind sind soweit wohl 
snd Christ ift auch auf dein Erhaltungs- 
Dege. 

—- llartofieltäfer giebt es dies-i 
Frühjahr in erfchreckender Menge und 
wenn erst die junge Brut erscheint, dann 

hat’o gejchellt. Wir rathen Allen. sich 
ja einen guten Vorrath Parifer Grün 
einznlegem 

—- Geht nach Sondern-anni- völlig 
neu eingerichteteni Möbeigefchäft an Ost 
Zier Strage, irn Union Block und Irefft 
Eure Auswahl unter den prächtigen 
Polsterinödeln, die in sittlich großarti- 
ger Auswahl vorhanden sind und zwar 
zu fehr mäßigen Presse-. 

i — Auf der Jartn von Hannes Har- 
ders fand ans Sonntag eine großartige 
Gehartstagsfeier statt. Man deging 
nämlich das Wiegenfest oon Ired Har- 
ders, eines Sohnes des Gastgeders nnd 
var die Feier, zu der sich auch eine ziem- 
liche Unzahl Grand Jelander eingefun- 
den hatten eine fehr gemithlichr. 

—- Hr. Tonnellh oon der hiesigen 
Zuckerfahrik ift nach der Fabrik zu Roc- 
falk perfect worden und sird init feiner 
Familie dorthin ziehen. Dd dies de- 
deiiiet, daß die Stand Jeland Fabrik 
nicht arbeiten Iird, sondern daß alle 
Mitten nach Vorfall hefchickt serden 

Zagen ini sont-enden Verdfti Es jcheint 
a fo. 

— Wie mir vernehmen. hat sich Freund 
henrh Sassen oon St. Lidory, der oor 

einiger Zeit ziemlich schmer oerunglückte, 
indem sein Fuhrwerk oon einem Zuge 
der B· ö- M. Bahn getroffen und er 

nebst Tochter oon demselben geschleudert 
wurden, wieder so ziemlich erholt und 
sollte ed uns freuen, ihn bald mieder ein- 
mal hier begrüßen zu können. 

—- sm Freitag surde Carl Berquift 
oon Wyoming hierher in’a Hospital ge- 
bracht. Er Isar dei einer vorzeitigen 
DynamitsErplosion dei der Sorengung 
oon Gesieinen schwer oerleyt morden, 
namentlich im Gesicht und am Oberkir- 
oer. Eins seiner Augen ist völlig ver- 

loren, doch meint der dehandelnde Arzt, 
das andere retten zu könne-. Der Po- 
tient ist iii einem traurisen Zustande. 

— Auf der Jarm non Jred Löscher, 
ungesähr 4 Meilen nördlich oon der 
Stadt, saud ain Donnerstag lehter Woche 
eine solendide hochzeitsieier statt, indem 
sich eine Tochter des hauses, Jrl. Einma, 
mit pra. Ed. Niemath, Sohn oon Her- 
monn Niemoth, verheirathete. Nes· 
Schumann vollzog die Trauung. Nach 
derselben gab es auch noch Kindtause, 
indem zwei kleine Mädchen. Richten des 
Bruntpaares, getauft surden, nämlich 
die Töchter des Drit. sldert Nie-roth 
und Frau nnd Wm. Löicher und Frau 
Ei Iar eine sehr schöne Doppelseier und 
alle Gäste aniiisirten sich aus das beste- 
Dem neunsmshlten Ehepaar entdieten 
Iir unsere herzlichsten Otiitlioilnschri 

s— Unser Schafköttia, Fr. Robert 
Taylor, oersandte am Dien ag 4 Car- 
ladrsngen Schafe nach St. Joseph, 
Mo. 

—- Leyter öffentlicher Ball der Sai- 
ion itt der Halle irt Haut« Port Sam- 
stag den M. Mat. Gute Musik. Eis-- 
trittst-sc, Damen frei. Alle sind freund- 
lichft eingeladen. 

—- Or. L. J. Hanchett tetite vorge- 
flets ab nach Calitornien wo er feine 
oeirnath aufzuschlagen gedenkt· Seine 
Mutter nnd zwei Schwestern getenht 
ihrer bald zu folgen. 

—- Wir vernehmen, daß sich das-» Be- 
ftnden des Hm. Robert Freitag, ver 

sich ieit einiger Zeit zts Var Springen 
Urk» aufhalt, da feine Gesundheit 
gänzlich zerrüttet war, bedeutend gebei- 
fert hat. 

« 

— Hin J. Willig von Einer-matt 
war atn Dienstag in der Stadt. Er 
war früher Redakteur dart, reist jedoch 
jeht nnd giebt in katholischen Kirchen 
und Schulen Vorstellungen durch beweg- 
liche Bilder. 

—- Wilbelin Schtichting ift ieyi allei- 

niger Eigenthümer des früheren Suloon 
oon Sunders G Schlichting und wird er 

sich freuen, Euch in feinem Platz tegrii- 
ßrn zti können. Zuvorkotnntende Bedie- 
nung, frifche Getränke, guten Lunch 

-— Ein alter Soldat oon der Sol- 
datenheiinath kam kürzlich von einer 
Urlotidsreife zurück und wurde gleich 
daron kund Es wurde tonftettrt, 
daß er die Blum-n hat und ist deshalb 
die Soldatenheinioth unter Quarnntöne 
gestellt. 

— Habt Jhr schon dein neuen, präch- 
tig eingerichteten Möbelgefchäit von 

Sendertnann ch Co. einen Besuch abge- 
ftnttet2 Vaffelde befindet sich in No. 
122 Ost stier Straße. Gehet hin und 

holt Eure Hauseinrichtung dort und Ihr 
werdet zufrieden fein. 

—- Suurer Magen, Voll- und Ge- 
dlöhtfein nach dein Essen wird durch int- 
perfekte Verdauung dem-facht Prickly 
Ifh Bitterg corrigirt folche Unregelmä- 
ßigkeiten fofort, entfernt die schlechtver- 
doute Nahrung und stärkt Magen, Leder 
und Eingeweide. Verteuft der Tucker 
sc Furnsidorth 

—- Was liegt an einem Namen? Das 
Wort »An-eis« dedsngt nicht Immer ei- 

tpas wideiwöitigev oder utirtiigenehmes. 
Brickly Aih Bitters ift der Beweis hier- 
für. Er reinigt, träitigt und iegulirt 
das Syftent gründlich und ist dennoch fo 
angenehm, daß tiuch der delitaiefte Mo- 

gen ihn nicht zittilckiveijt Vers-ruft bei 
Zucker ek- Farnsruorth 

—- Utifere Herren Schuhu-, die 
Montag in North Watte waren, unt 

sich niit dein dortigen Schützenctnd zu 
messen, kehrten ruhmdedecki heim, indem 

sie einen großen Sieg davontragen und 
auf die Kosten der North Platter ban- 
kettirt worden sind. Sie berichten über 
fehr zuvorkoinniende Aufnahme dort und 

daß sie sich königlich umüfiiten 

—- Otose Erösuuug ver Som 
mrrfaifon in Hann’s Bart TatizsPuoiis 
loii init Gurtenconzeit tin-) Bot-l oni 

Idend des Decorutionstsges d. stu. Mai. 
Musik von Prof. BurtlingUs Orchester. 
Eintritt zu Cpnkett und Ball tor, Da- 
men frei. Alte sind freuiiotichst einge- 
luden· Noch der Etsffnung sindet jeden 
Sonntag, Mittwoch und Samstag Abend 
Conzert nnd Ball statt. 

Den r h H u n n, Eigenth. 
—- sluguft Engel ititd Familie oon 

Süddokots, die lehthin durch den schreck- 
lichen Tod ihres Sohnes in tiefste Trau- 
er oerfeht wurden, weilten Anfangs der 

Woche hier zii Befuch und degaden fie 
sich ooii hier nach Chieago Sie wer- 

den ooii dort auch nach Wisconsin ge- 
hen, unt Iielleicht in einein Monat wie- 
der nach Grind Island zu kommen· utn 

dann auch hiei einige Zeit zu Besuch zu 
ver-eilen. 

— Arn Freitag war Hr. Gus. seß- 
ler von Vastings in der Stadt, unt alte 
Bekannte zu besuchen und unt bei der 
Gelegenheit auch dein »An-eig» und 
Heraus-, der int heim des Hin. Fceßler 
ein ganz besonders gern gesehener Gast 
ist« seinen Obolus zu entrichten. Gut-. 
ist ein Eigarrenntacher non Profesftan u. 

ein sideles Haus und wird es uns stets 
Freude machen, ihn in unserem Heilig- 
thuni empfangen zu können. 

— Eine graßartige Feier war die 

;gochzeit des Drit. Sühisen rni- Frl 
l ora Mahr oorgestern. Die Trauung 
wurde Mittags vollzogen von Rev. Ma- 
tnschka im Psarrhause der deutschen ea. 

luth. Kirche an Ost 2ter Straße 
Nachmittags begab sich die Hochzeitsge- 
sellschast nach der Iarin der Eltern dei 

Braut, Dru. und Frau John Mehr, ive 

sich nach und nach eine ungeheuer aroßi 
Anzahl Hochzeitsgäste einsanden ooi 

Nah und zern, da der Freundeskreis 
der beiden Familien ein sehr großer is 
nnd bald toar die schönste Feier iin Gan 
ge. Selbstverständlich war der Tan· 
eins der hauptaergnilgen und liefert- 
Vroi. Dirie’s Orchester eine vorzüglich- 
"Musik dazu· Das Brautpaar erhiet 
zahlreiche Geschenke der niannigiach 
sten Urt, nützlich und schön. Die jun 
gen Leute sind allgemein beliebt unt 
traten sie in das Eheleben ein begleite 
oon den besten Glückwünschen aller ihre 
Bekannten und Freunde, denen sich aua 
der «Ilnzeiger und Herold« herzlich an 

schließt. Mögen die Neuoerniiihltet 
stets auf Rosen wandeln und das Glüi 
finden dessen sie talirdig sind. 

Keinc....... 
Fischgcschichta 
sondern eine einfache, wahrheiwgetreue Tut-siegle q »ein-sitz 
unserer Schuhe.--«In unserer ganzen Narrn-ki- :« lieu unt 

noch feine besseren Schuhe sur dass Ozeld neun-« .:T·:— Diese 
nigen, welche wir unseren Nu irezi ssss-—-.«:-«e1«.. »Hm jolide 
lederue Sohlen —gnte, ehr: he Arbeit-Hundesolche Schuhe 
wie sie ein gut belenmundeies Geschäft wie das unsrige ein- 

psehlen und garantiren taiiiiÄthatsächlich der beste Schuh, 
der beste Werth, den wir je gescheit und das will viel sagen. 
WLr wellen, dass-Ihr unsere Schuhe seherjuiij Euch unsere 
Pksjss geht« laßpkssthdt Wust- 

Merkt Euch 
die Thatsache, daß dies stets ganz positiv 
der eiiiziaezlleiderladen in Grand Island 
ist,1vo das EinsPreissZnsteni stritt ge 

handhabt und ausgeübt wird, nnd daß es 

unser Bestreben ist das allerbeste fiir das 

iveiiigfte Geld zu geben nnd daß wir be- 

reitwilligst irgend einen Artikel ersetzen, 
der sich nicht als dass zeigt als was wir 

ihn repräsentiren. 

w ums-L Its 
Grund Island, Neb. 

I ,..mummm-Mm.mm-M. E 
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— Uniek Repräsentant Unt Ge-« 
ifchäitgteifendei, m Theo. Sinnen-nich 
swar letzte Woche in Vaningg nnd stuttetel 
auch den Ziegeln-en der Hosen Wieviel 
jsolenskt Zi- Ca einen Bein-t- ild, wol 
Zieht das teafte Leben heim-tm da tsie 

Uiachttage nach Ziegeln so qspk in. daß 
sie vorläufig nicht bewältigt met-den 

kann, doch werben die biet Zigqeieten 
obiger Firma es in nicht ullxi tin-gn- 
Zeit bemerkst-liegen Ti-- Einsto out 2 

Ziegeleien in Hasltngg, nnii mer«-n in 
der einen nur But-zugela, in «-ek ande- 
ten hingegen nur solche zu Zlkfluiten 
strecken hergestellt. Seit einig-: Zeit 
hat die Fiinm auch die Ziegeln ist Be- 
atrice erworben und in Hi. Rohen 
Klofe kürzlich dorthin verzogen. »in das 

Geschäft zu leiten. Die Mitglieder set 

Firma sind fämnttlich tüchtige Leute« die 

von ihnen geliefekten Ziegeln sind nn- 

übekteefflich nnd infolgedessen kann es 

ihnen an Erfolg nicht fehlen, den ihnen 
auch Jeder der sie kennt von Herzen 

« gonnt. 

Frühlichts - Inn-place der 
Ricel Plat- sah-. 

Ttitt in Kraft sen C. Mai. 

It. Wahne, Findlqy, Feine-ist« Belle- 
pue, Lokain, Cleveland, Painesvtlle, 
Minome Tonneant, Ein-eh ·.«fkie, 
Chautauqua Late, Dunkieh Bufialo, 
lawohl tote New York, hatten nnd alte 
dazwischenltegenden Punkte in Neu Eng- 
land, im Staat New York und der In- 
mitten-Fichtenwng ei ietchen in kürzeslet 
Zeit und zu niedeigsten sah-knien die 

Züge der Ntckel Plaie Bahn. Verlassen 
Chicaga um tin-»- Von-t., 3130thin. 
u. los-» ltliencs snit nieder-neu Diam- 
ing Room Schlafsvaggans. Unüber- 
iietfliehe Seien-wagen en dem »Ihr-» 
Ballen uns New York Zug iun luxtsb 

Bonn. und New York City Fast Ernst-s 
der Chieago unt Is:30 Nacht-. verläßt. 
Alle Züge gehen täglich. Die Chtcagv 
unis. 30 Rachen. oeilqssende Zug tühkt 
eine ObjeioatianesCak oft von Oufialo 
über die Lackaivanna Bahn, in New York 
jeden Tag iin Jahr mn 7 Xb Ell-eno- 

; ein«-essend, geiabeieüh gen-g unt vie 

Ilsens- Vetgnågungennnczmnaihen Be- 
legt Seht-esper un Voraus Schuld-, 
tetegca- ad. -phonikt ( Phane 1057 Cen- 
trat) an J Y. Calahan, General Ast» 

CAJTOM R lA 
W M M EW Wust Ml 

! Miss- ØÆZZ 

WziienigePkciiek 
Pia-Io- vorzüqllomee 

Qualität 
Hr. Noronds don 232 W Izle Stra- 

ße hatte solch« durchlailogenden Erfolg 
mit feinem Plane-Verkauf, daß ek sich 
entschlossen hat, ein aneiggeichöft für 
die Crancek cl- Ciirlig Co» Luicoln, zu 
elabllrem mn Geo. lk Hcll als Reisen- 
Ien und Verkänfer. Sie werden eine 
oolle Umson von ausgezeichneten Pi- 
anos führen, solche wie die Steinway, 
Eueres-, Joeescb ·Bond, Stat, Rich- 
inond und andere ivelibelannte Fabri- 

»laie. Das Eoereti Orient-, welches 
soon Hen. Carus-S ani leyien Samstag 
Bild-nd in der A. L. U. W. Halle ge- 
spielt ward-, beweist den wundervollen 

Klang des Eoeiell Planes zur Genüge- 
Das Joeko ö- Pond Pia-to, welches 
in über 200 Colleges gedinncht wird 
nnd don dem jsyi iin Neu England 
Musik-Konse-os.iiorliiin 239 iin Ge- 

biouch sind, Ist ebenfallsl einer von 

Crancer öd Cami- Leiicisik slliich rnit- 

ieimäßige Sekten Bunds weiden aiif 
Lager gehalten von Stein til-. Kommt 
und besichtigtüllis l5. is; (5, Ep· 

dürgeniür Alles was Or Jloivnds 

thut oder jagt in Bezug nuf ihre Pi- 
ccqu Fiaiiskoaindg wird ebenfalls 
anwesend fein und inil Vergnügen der« « 

Anndichnli aiifwaiien und die Vpuheile 
nnd Schönheiten dir Jnfiiuinente die 

sich unter Ihier Obhnl befinden zu zeigen 
uns zu Und-en Am Alle-n Pius Und 
unter ei· Aussicht und («)jejchängfül)s» 
rang von W. A R o ni n d H. 

222 W sm SU- ldlsaiid Island. 
Warutsgpermir. 

Stand Island. 
Meigen. wer-tm ............. 50 
pniei ., ........... L- 
aden ... ,. gemalt ....... ZU 

Kasse-« ................. 41 
igeene » .............. 27 
Buch-derzeit ,, .................. « 
learn-neun ................... 20 
Den der Tonne ............... 5.00 
smiei »Der Pld .............. 120 
Sieh .oer Bod. .................. 

apum oer n- ............... Z chrvelne. .pto 100 Pld ...... 4. 0 
Hehle-missen » » « ...... Will 
sei-um« ieiie, oeo Blo. ............ s 

c h le « s o. 
Weizen ....................... » 

Cis-« 
Rossen » .. ................... 52 
Gerne ....................... Alls-U 

Feier ......................... 25 
orii ......................... 737 

» 

sattelieln ................... 27 —:« 
Bauer ........................ i:l-l(l 
Mer, ganz frische ..... « 
tilde und Hei-et ............... 2 W—4.:lö 
sue-e ....................... 4.60 sö A 

weine, ................... Eis-TM 
Cle, ...................... (.l(l —ö 50 

Clssdsossa. 
sähe ............. ........ Yes-l 60 
cis-le .............. ........ 4 a)—5.25, 
Kälber ................. ..... 3.00—7.0l) 

seine ....... Zoll-d 
le ......... ..-...........5.0ll—-li. 


